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Am Sonnabend auf der Wahlkampfveranstaltung der AfD in Halle (Saale) sprach Elon Musk
per Video zu begeistert fahnenschwenkenden AfD-Anhängern, denen offenbar gar nicht
auffiel, dass der Tesla-Chef nicht über Wege zum Frieden, sondern Wege zum Krieg sprach.
Musk versuchte, den AfD-Anhängern nach dem Mund zu reden. Er lästerte über deutsche
Schuldgefühle und lobte „germanische Krieger“. Über wirtschaftliche und kulturelle
Leistungen Deutschlands verlor er kein Wort. Brecht und Beethoven scheint er nicht zu
kennen. Auch deutsche Ingenieurskunst erwähnte er nicht. Ein Kommentar von Ulrich
Heyden.

Die Rede von Musk in Halle war angesichts der Tatsache, dass im Mai der 80. Jahrestag des
Sieges über Hitler-Deutschland bevorsteht, unverschämt und geschichtsvergessen. Im Stil
eines Heranwachsenden, der die Schule noch nicht beendet hat, eiferte sich der Milliardär,
„ich habe Julius Caesars Bericht über die erste Begegnung mit den germanischen Stämmen
in den gallischen Feldzügen gelesen, und es war wie, wow, sehr beeindruckend. Das sind
sehr mächtige Krieger.“

Unmittelbar nach diesen Sätzen über „deutsche Krieger“ rät Musk: „Ich denke, wir
konzentrieren uns zu sehr auf die Schuld der Vergangenheit, und wir müssen darüber
hinausgehen. Kinder sollten nicht für die Sünden ihrer Eltern, vielleicht sogar ihrer
Urgroßeltern, schuldig sein. Man sollte optimistisch sein und sich auf die Zukunft
Deutschlands freuen.“

Doch worin könnte deutscher Stolz wirklich begründet sein? Meiner Meinung nach könnten
wir stolz sein, wenn Deutschland aus dem Ukraine-Krieg aussteigt und die Schließung aller
amerikanischen Militärstützpunkte in Deutschland beschließt.

Für die AfD-Mitglieder und -Sympathisanten, die davon überzeugt sind, dass sie mit der AfD
wieder gute Beziehungen zwischen Deutschland und Russland erreichen können, muss die
Grußbotschaft von Musk eigentlich zu inneren Zweifeln führen. Denn darüber, wie der
Frieden in Europa wieder hergestellt werden kann, sagte Musk kein Wort.

Man könnte das Auftreten des US-Milliardärs in Halle an der Saale auch als kalten Putsch
bezeichnen. Denn Frieden mit Russland ist eine der Forderungen, mit denen die AfD Wähler
an sich bindet. Doch von Frieden mit Russland hört man von Musk kein Wort. Jeder AfD-
Sympathisant und -Wähler bei Verstand, der im tiefsten Herzen für Frieden mit Russland
ist, wird über kurz oder lang verstehen, dass die von Musk gesetzten Duftmarken mehr nach
Krieg als nach Frieden riechen. Wozu also noch AfD wählen?
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https://www.youtube.com/watch?v=_YBjZz_vLxc

